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Unerkört dillig - 0el5plell05 gut
ist

Der
kleine Brehm
L>38 l'ierreick in aIIsemein-ver8tänc!IiLber Oar8tel-

lunA neu bearbeitet von vr. Kable,
lexikonformst. SS6 Zeiten. IlSIextdilcter. 25 scbvsrre
unck 4 kardize, ssniseltize Iskeln. Ssnxisinen geb.

?r. 5.50
»»»

Knaur's

Wett-Atlas
In 2. ^uklaZe 8oeben er8cbienen. tlmtan^ 411 Leiten.
Ssniieinenfr.Z.60. Naiblecler ml» (Zolciscknltt fr. 4.70

IZe8teIIen Lie 8otort beim

Verlas Otto Visiter Q., Oîten

emplieltlt Verlax Nan»
0kam. 1156

öuche^
»taä kpeunäs

5in^

meiiU
von freien 5lusNeaIlei» aller /^rt
lzesorxt in je<ler ^utlaxe, icorrelcì

v. t-Ientenztelser. ^uto?r.
XkU 8t. totlSNN, (8t. 0a»en>

Il5ö

Inserisrsn dringt
krtolg
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k^in 8tancIar<j-V^erIc!

Glückliches Ghelà
Gorsilïscû.k/gionIsek.psUsgoglaeksr kükrsr
kür vrsuk» un«k ükeleuks »v«ris kür ürxivüvr

von
»nton edrlsr, 0r. n>e«t.st pdii», a. »aur U0lt Nrturvutmann

üin sexensvoller Vorsà kür brsut- uncl 8keleute wäre, wenn sie sick gut» bestimmteste vor-
nekmen wollten, ciieses Lu<à jecles ^sbr ^ur Lrinnerunz sn clen I-iock^eitstsx xemeinssm ?u
lesen, um seinen lnbslt kür sieb selbst wie kür <tie Kiniter stet» auks neue krucbtbnr ^u macken

drei, in ^«insksnN gsduncksn kr. S.SS

VerlaZ Otto V^alter ^.-0. Ölten
>^lDt. SortiMS^t

MWmi>iiiiiiii>iiiilliliil,iiiiiii,iiiiiilliili,lilliiiiililillliiiillllliiil»lililliiiililiil»ili»iiii»iill»llliiilllliil»iiiililii»il»iil»ii»l»ii»lii»llll»illlll»iliilii»
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ZckveiT.
?urn» unci Zpvrtgeràtvksdrilî

^HDKK-PIKKZ «, QKKIî. LIL^ttUI
Küsnscktlüricl»

piliale in kern, vorm. I'urnsnstslt klsttenhotstr. 41

Sâmtlîel,« 5pi«IgvrS»«
ns«k «ter nsusn KI«ig.?urn»«I»uIv

Ausgestellt an der l^kt
Zürcher Kantonalen 8chulausstellung 1927

kio
IVIu8illsIien- u. In8tsumsntenti3nälung

»>.k«eo
list ihre deschäktsräume jetzt ^SSINÎItl'SSAS U

ri-rick I. 116Z

Speiislksus kür li/illZiklitorstur aller ^rt,
IV>usiIlinLìsUMenie,(ìrsmmopIic>neu. Platten.

Ltän6ixes k^axer von VccgLionsinstrumentgn
rvie Violinen llNli Ltui», lîuitsrren, i.suten,

lionzlörk^iiiiern. Billigste preise.
IIIIIIIIIIIIIIIIIIIII!III»IIIIIIIIII»IIII»III»IIlI»I»IIIIIIIIIIIIIIIIIIII»IIIIlIIlllIIIII

Iug?îì'!?kttis8vksn
Altbekanntes Usus. Vorzügliche sslbstgetllhrts Küche.
IVeinsnezialitäten Okkenes 8ckweizer- und klünckner-
hier, rur Hochzeiten, desellscbatten und 8cbulen he-
sonders ^eeixnet. drosse dars^e keim I'Iaus. ^it^I.
des /c. d. 8. uncl 1. c. 8. 1161 Ksrl «user-httsr.
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

F. «I k
I Uî

VSI->âg OttO WQltSI- — OltS>^
Verlangen 8ie den vollständigen ^cbermsnn-krospekt.

hin historischer lîoman aus der lîeisISuter- und Dosier
Zünktezeit um ISIS.

I4it unübertrettlicber bleisterschatt schildert Ackermann
die Lescheknisse und LedrSucke damaliger Zeit. prägnant
schart, ja derb sind Handlung und dkoraktere gezeichnet

dem lîoman gewiss nicht zum hlachteil, denn jene Zeit
epocke kannte sie nicht, unsere überernptindlichen, mo
dernen Kulturmenschen. I4it elementarer Vucbt und auk

peitschendem lempo tolgt llescheknis auk Lescheknis

abwechselnd mit Dialogen, gewürzt mit derd-sprükendem
Humor. Durch das Lanze ziekt sich wie ein Dlumenkranz
die leidvolle, und nach vielen Schrecknissen dock siegende
hiebe des berühmten und edlen Dildschnitzers Heinrich

Dillinger zu der lieblichen blisabetk Ikurnegsen, der
lochter des Dosler Zunftmeisters.
bin komon, der erfolgreich seinen Veg machen wird I

Umfang ZZO Zelte»

prel» broscb. kr. Z.40, gebd. kr. 4.SÜ
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